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See the notice on TED website

174429-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Usługi księgowe, audytorskie i podatkowe – Prüfung und Testierung der 
Jahresrechnungen
OJ S 51/2026 13/03/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Usługi

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
E-mail: vergabemanagement@he.aok.de
Status prawny nabywcy: Podmiot prawa publicznego kontrolowany przez instytucję regionalną
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Zdrowie

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Prüfung und Testierung der Jahresrechnungen
Opis: Gemäß § 77 Abs. 1a Satz 5 SGB IV sind die Jahresrechnungen der Krankenkassen von 
einer Wirtschaftsprüferin/einem Wirtschaftsprüfer oder einer vereidigten Buchprüferin/einem 
vereidigten Buchprüfer zu prüfen und zu testieren. Dementsprechend wird ein Auftragnehmer 
bzw. eine Wirtschaftsprüferin/ein Wirtschaftsprüfer oder eine vereidigte Buchprüferin/ein 
vereidigter Buchprüfer bzw. eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Prüfung und 
Testierung der Jahresrechnungen und ihrer Bestandteile der Krankenkasse, Pflegekasse und 
der Ausgleichskassen für die Geschäftsjahre 2026 bis 2030 . Die Prüfung umfasst sowohl die 
Buchführung als auch den Haushaltsvollzug. Ziel der Prüfung ist die Feststellung, dass die 
Buchführung und die Jahresrechnungen den gesetzlichen Vorschriften entsprechen und unter 
Beachtung der sozialversicherungsrechtlichen Rechnungslegungsgrundsätze einschließlich 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung aufgestellt worden sind, die 
Jahresrechnungen insgesamt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermitteln, sowie der Haushaltsvollzug ordnungsgemäß 
und richtig ist.
Identyfikator procedury: a16cd1ac-dc3b-4f2b-893f-ea4a0563f125
Wewnętrzny identyfikator: VG_2025_021
Rodzaj procedury: Otwarta
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 79200000 Usługi księgowe, audytorskie i podatkowe
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 79210000 Usługi księgowe i audytorskie, 79212000 Usługi 
audytu

2.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Groß-Gerau
Podpodział krajowy (NUTS): Groß-Gerau (DE717)
Kraj: Niemcy

https://ted.europa.eu/pl/notice/-/detail/174429-2026
mailto:vergabemanagement@he.aok.de
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2.1.4.
 
Informacje ogólne
Informacje dodatkowe: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y5SYTNQEXNDD# Die Erklärung bzw. 
Verpflichtungserklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zum Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) (Eigenerklärung gemäß Ziffer 5 der Anlage B.04). Die 
Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, bei denen ein nachweislich 
schuldhafter Verstoß gegen die Verpflichtung zum HVTG vorliegt, können vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft 
vorliegt, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum Hessischen Vergabe- und 
Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem beteiligten Unternehmen einzureichen. Sofern sich der 
Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) von jedem eignungsleihendem 
Unternehmen einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne 
Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung bzw. Verpflichtungserklärung zum 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer einzureichen. +++ Die 
Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers gemäß der Vorlage des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (Eigenerklärung Russland Sanktionen gemäß Anlage B.04A). An 
Teilnahmeanträge/Angebote von Bietern/Wirtschaftsteilnehmern, die nicht die Eigenerklärung 
nach der Vorlage des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz auf Grundlage des 
Artikels 5 k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 vorweisen können, darf kein Zuschlag erteilt werden, so dass 
diese vom Verfahren ausgeschlossen werden. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung gemäß der Vorlage des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz von jedem beteiligten Unternehmen 
einzureichen. +++ Die Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zum Prüfungszeitraum bei 
der Auftraggeberin (Eigenerklärung gemäß Anl B.07) Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir als 
Wirtschaftsprüfer oder vereidigter Buchprüfer in den letzten fünf aufeinander folgenden Jahren 
ohne Unterbrechung keine Prüfung bei der Auftraggeberin durchgeführt haben und somit 
gemäß §77 Abs. 1a Satz 6 SGB IV nicht von der Prüfung auszuschließen sind, sofern wir den 
Zuschlag erhalten sollten. Sofern eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist 
die Erklärung zum Prüfungszeitraum bei der Auftraggeberin (Eigenerklärung gemäß Anl B.07) 
von jedem beteiligten Unternehmen einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zum 
Prüfungszeitraum bei der Auftraggeberin (Eigenerklärung gemäß Anl B.07), sofern notwendig, 
nach Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
einzureichen.
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Naruszenie obowiązków określonych w podstawach wykluczenia o charakterze wyłącznie 
krajowym: Die Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers 
(Eigenerklärung Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß Ziffer 4 der Anlage B.04). Es 
liegen keine Gründe für einen Ausschluss nach §§ 123, 124 GWB: - Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
genannter, Ausschlussgrund vorliegt. - Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass außerdem kein 
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fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt. - Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass sein Unternehmen nicht wegen einem der in den §§ 123 
und 124 GWB genannten oder vergleichbarer Gründe von der Teilnahme am Wettbewerb 
ausgeschlossen ist; auch ist kein Ausschlussverfahren anhängig. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB von jedem beteiligten Unternehmen einzureichen. 
Sofern sich der Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB von jedem eignungsleihenden Unternehmen 
einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt 
werden, dann ist die Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 
124 GWB nach Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer einzureichen.
Udział w organizacji przestępczej: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in 
§ 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund 
vorliegt.
Przestępstwa terrorystyczne lub przestępstwa związane z działalnością terrorystyczną: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Pranie pieniędzy lub finansowanie terroryzmu: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt.
Nadużycia: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt
Korupcja: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Praca dzieci i inne formy handlu ludźmi: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt.
Naruszenie obowiązku płatności podatków: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
zwingender, in § 123 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, 
Ausschlussgrund vorliegt.
Naruszenie obowiązku opłacenia składek na ubezpieczenie społeczne: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein zwingender, in § 123 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) genannter, Ausschlussgrund vorliegt.
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa ochrony środowiska: Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa socjalnego: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, 
dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa pracy: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass 
kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Niewypłacalność: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund 
vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Aktywami zarządza likwidator: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer 
Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Działalność gospodarcza jest zawieszona: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein 
fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Inna sytuacja podobna do upadłości wynikająca z prawa krajowego: Der Wirtschaftsteilnehmer 
erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Poważne wykroczenie zawodowe: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer 
Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
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Porozumienia z innymi wykonawcami mające na celu zakłócenie konkurencji: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Konflikt interesów spowodowany udziałem w postępowaniu o udzielenie zamówienia: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Bezpośrednie lub pośrednie zaangażowanie w przygotowanie przedmiotowego postępowania 
o udzielenie zamówienia: Der Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer 
Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 Absatz 1 GWB fällt.
Rozwiązanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne porównywalne sankcje: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.
Wprowadzenie w błąd, zatajenie informacji, niemożność przedstawienia wymaganych 
dokumentów lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postępowania: Der 
Wirtschaftsteilnehmer erklärt, dass kein fakultativer Ausschlussgrund vorliegt, der unter § 124 
Absatz 1 GWB fällt.

5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0001
Tytuł: Prüfung und Testierung der Jahresrechnungen
Opis: Die Prüfung umfasst die Jahresrechnungen, die Buchführung und den Haushaltsvollzug. 
Die Prüfung der Jahresrechnungen erstreckt sich auf die Einhaltung von Gesetzen, 
Verordnungen und der Satzung. Dabei sind insbesondere zu beachten: - die Bestimmungen 
des Sozialgesetzbuches (SGB), - die Verordnung über das Haushaltswesen in der 
Sozialversicherung (SVHV), - die Verordnung über den Zahlungsverkehr, die Buchführung und 
die Rechnungslegung in der Sozialversicherung (SVRV), - die allgemeine 
Verwaltungsvorschrift über das Rechnungswesen in der Sozialversicherung (SRVwV), - der 
Kontenrahmen der Sozialversicherung, - die Satzung der AOK - die Gesundheitskasse in 
Hessen - Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung (GoB) Das rechnungslegungsbezogene 
interne Kontrollsystem ist ebenfalls in die Prüfung einzubeziehen. Die Prüfung der 
Jahresrechnungen umfasst die formale und materielle Ordnungsmäßigkeit und 
Wirtschaftlichkeit der Geschäfts- und Rechnungsführung der Auftraggeberin. Die Prüfung ist 
so anzulegen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich wesentlich auf die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage auswirken, bei gewissenhafter Berufsausübung erkannt werden. Bei 
Anhaltspunkten höherer Risiken ist diesen nachzugehen. Bei Anhaltspunkten für Verstöße 
sind ergänzende Prüfhandlungen vorzunehmen und die Prüfnachweise im Hinblick auf diesen 
Verdacht gezielt zu würdigen. Auch die ergänzenden Prüfungshandlungen sind bei der 
Prüfplanung einzukalkulieren. Die Besonderheiten der Rechnungslegung der Krankenkassen 
sind zu berücksichtigen. Die Prüfung hat in deutscher Sprache zu erfolgen. Der 
Auftragnehmer sichert zu, dass die Prüfung ausschließlich von einer Wirtschaftsprüfe-rin
/einem Wirtschaftsprüfer oder einer vereidigten Buchprüferin/einem vereidigten Buchprüfer 
durchgeführt wird, die/der nicht der Einschränkung gem. § 77 Abs. 1a Satz 6 SGB IV unter-
liegt, d. h. ein Wirtschaftsprüfer oder ein vereidigter Buchprüfer ist von der Prüfung 
ausgeschlossen, wenn er in den letzten fünf aufeinanderfolgenden Jahren ohne 
Unterbrechung die Prüfung durchgeführt hat. Die Prüfergebnisse sind in einem Prüfbericht, 
abgefasst in deutscher Sprache, festzuhalten. Der Prüfbericht hat Ausführungen zum 
Gegenstand der Prüfung, die Darstellung des Gesamturteils aufgrund der Prüfung, die 
Bezeichnung der anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften sowie Art und Umfang der 
Prüfung zu enthalten. Die Prüfung ist grundsätzlich im Rahmen einer Remote-Durchführung 
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möglich. Sollte eine örtliche Prüfung erforderlich sein, findet diese in den Räumlichkeiten der 
Auftraggeberin in Groß-Gerau (PLZ 64521) statt. Informationen zur Auftraggeberin finden Sie 
im Geschäftsbericht (Anl D.03a), in der Satzung Krankenkasse (Anl D.03b) und in der Satzung 
der Pflegekasse (Anl D.03c). Die Jahresrechnungen sind nach konkreter Absprache der 
Vertragsparteien bis Mitte Mai des Folgejahres zu prüfen und der Prüfbericht bis zu diesem 
Datum schriftlich vorzulegen. Im Nachgang stellt die der Auftragnehmer die Prüfergebnisse in 
den Gremien, wie Vorstand und Grundsatzausschuss des Verwaltungsrates der 
Auftraggeberin, vor. Die konkrete Terminplanung erfolgt auf Grundlage der Gremientermine in 
Abstimmung zwischen den Vertragsparteien.
Wewnętrzny identyfikator: VG_2025_021

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Usługi
Główna klasyfikacja (cpv): 79200000 Usługi księgowe, audytorskie i podatkowe
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 79210000 Usługi księgowe i audytorskie, 79212000 Usługi 
audytu

5.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Groß-Gerau
Podpodział krajowy (NUTS): Groß-Gerau (DE717)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Okres obowiązywania: 60 Miesiące

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Należy podać imiona i nazwiska oraz kwalifikacje zawodowe członków personelu 
wyznaczonych do realizacji zamówienia: Niewymagane
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): nie
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): tak
Informacje dodatkowe: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Wpis do odpowiedniego rejestru zawodowego
Opis kryterium selekcji: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers über die Eintragung in 
das Mitgliederverzeichnis Berufskammer Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellen 
(Eigenerklärung Mitgliederverzeichnis Berufskammer gemäß Ziffer 2 der Anlage B.05) - Der 
Wirtschaftsteilnehmer ist in dem einschlägigen Mitgliederverzeichnis der Berufskammer für 
Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften seines Niederlassungslandes 
verzeichnet; aufgelistet in Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU; Wirtschaftsteilnehmende aus 
bestimmten Mitgliedstaaten müssen ggf. andere in jenem Anhang aufgeführte Anforderungen 
erfüllen. Hinweis für Bewerber-/Bietergemeinschaften: Die Erklärung zur Eintragung ins 
Mitgliederverzeichnis der Berufskammer für Wirtschaftsprüfer und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften ist von jedem beteiligten Unternehmen mit einer 
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eigenständigen Anlage B.05 einzureichen Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne 
Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zur Eintragung ins 
Mitgliederverzeichnis der Berufskammer für Wirtschaftsprüfer und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, sofern notwendig, nach Aufforderung durch die 
Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit einer eigenständigen 
Anlage B.05 einzureichen.

Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Erklärung des Bieters/Wirtschafsteilnehmers über das Verfügen einer 
Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung (Eigenerklärung Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 4 
der Anlage B.05) - Die Erklärung des Bieters/Wirtschafsteilnehmers (Eigenerklärung 
Haftpflichtversicherung gemäß Ziffer 4 der Anlage B.05) über das Verfügen einer Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung (Versicherungssummen je Versicherungsfall) in 
branchenüblicher Höhe in EUR : - für Sachschäden - für Vermögensschäden, inklusive 
Verletzung von Datenschutzbestimmungen (nur sofern auch datenschutzrechtliche 
Anforderungen im Zusammenhang mit dem Vertrag bzw. Leistung tatsächlich bestehen) Eine 
Bestätigung eines Versicherungsunternehmens über eine entsprechende Versicherbarkeit im 
Auftragsfall wird vor Zuschlagserteilung vom Bieter zur Verfügung gestellt. Darüber hinaus 
wird im Zuschlagsfall auf Anforderung durch die Auftraggeberin bzw. spätestens vier Wochen 
nach Zuschlagserteilung der Nachweis über das Vorliegen einer entsprechenden Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung für Sach- und Vermögensschäden inklusive Verletzungen von 
Datenschutzbestimmungen (nur sofern auch datenschutzrechtliche Anforderungen im 
Zusammenhang mit dem Vertrag bzw. Leistung tatsächlich bestehen) vorgelegt. Hinweis für 
Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerber-/Bietergemeinschaften werden wie 
Einzelbewerber/-bieter behandelt. Die Erklärung zur Haftpflichtversicherung kann im Falle 
einer Bewerber-/Bietergemeinschaft daher gemeinsam erbracht werden. Sofern 
Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe eingesetzt werden, dann ist die 
Erklärung über das Verfügen einer Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung, sofern notwendig, 
nach Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer 
mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zu zwei Referenzen über 
vergleichbare Aufträge der letzten sieben Jahre (Eigenerklärung Referenzliste gemäß Ziffer 
5.2 der Anlage B.05). - Die Erklärung des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers zu zwei Referenzen 
über vergleichbare Aufträge der letzten sieben Jahre (Eigenerklärung Referenzliste gemäß 
Ziffer 5.2 der Anlage B.05). Hinsichtlich der Referenzen gelten die nachfolgenden Vorgaben: - 
Der Referenzzeitraum darf nicht vor 03/2019 liegen. - Eine Referenz wird als vergleichbar 
angesehen, wenn sie nach Art, Umfang und Schwierigkeitsgrad mit dem ausgeschriebenen 
Auftrag vergleichbar ist und für Rechnungsprüfungen im Rahmen des § 77 SGB IV i. V. m. § 
31 SVHV im Bereich der gesetzlichen Krankenversicherung, der sozialen Pflegeversicherung 
und der Ausgleichskassen (AAG) erfolgreich durchgeführt worden ist. Es ist eine hinreichend 
detaillierte Beschreibung der erbrachten Leistungen vorzunehmen und anzugeben, wann 
diese erbracht wurden (Leistungszeitraum). Zwingend sind weitere An-gaben zum 
Referenzgeber (inkl. Firma und Anschrift), der Branche, Umfang der Leistung, Anzahl der 
Versicherten (mind. 500.000) und der Referenzansprechperson (inkl. Telefonnummer) zu 
machen. - Die Erfahrungsnachweise in Form einer vom Bieter gefertigten Referenzliste 
können auf zwei unterschiedliche Weisen erbracht werden. Es muss ersichtlich sein, dass der 
Bieter innerhalb der letzten sieben Jahre entweder a. bei einer gesetzlichen Krankenkasse an 
mindestens zwei aufeinanderfolgenden Jahren die Jahresrechnungsprüfung erfolgreich 
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durchgeführt hat oder b. bei zwei unterschiedlichen gesetzlichen Krankenkassen für jeweils 
mindestens ein Jahr die Jahresrechnungsprüfung erfolgreich durchgeführt hat. - Bei beiden 
Optionen müssen die Prüfungen bei (einer) Krankenkasse(n) durchgeführt worden sein, die 
jeweils mindestens 500.000 Versicherte betreut/betreuen. Der Nachweis der Option a) ist 
dabei in Form von zwei Nachweisen zu erbringen, indem jede erfolgreich abgeschlossene 
Jahresrechnungsprüfung als separat betrachtet wird und somit eine eigene Referenz darstellt. 
- Die Auftraggeberin betrachtet Wirtschaftsteilnehmer, welche nicht die geforderten 
Referenzen (Qualität & Quantität) vorweisen können, als für die Auftragserfüllung ungeeignet, 
so dass deren Teilnahmeanträge/Angebote vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. - 
Das Referenzformular ist vom Wirtschaftsteilnehmer vollständig auszufüllen. Die Abfrage auch 
personenbezogener Daten ist vorliegend mit den Grundsätzen der DSGVO vereinbar. Die 
Verarbeitung der Daten erfolgt rechtmäßig und ausschließlich im Rahmen dieses Verfahrens. 
Bei entsprechender Nichtangabe aller geforderten Angaben wird die Referenz als nicht 
vollständig gewertet. Soweit hierdurch nicht die qualitativen Mindestanforderungen erfüllt 
werden und/oder die Mindestanzahl der geforderten Referenzen eingereicht wird, erfolgt der 
zwangsweise Ausschluss. Hinweis für Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerber-
/Bietergemeinschaften werden wie Einzelbewerber/-bieter behandelt. Bei der Erklärung zu den 
Referenzen kommt es daher auf die Gesamtbetrachtung der von den einzelnen 
Gemeinschaftsmitgliedern eingereichten Daten an. Sofern eine Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft vorliegt, dann ist die Erklärung zu zwei Referenzen von jedem beteiligten 
Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen. Insgesamt sind somit in der 
Summe zwei vergleichbare Referenzen von der Bewerber- oder Bietergemeinschaft 
einzureichen. Sofern sich der Eignungsleihe bedient wird, dann ist die Erklärung zu zwei 
Referenzen von jedem eignungsleihenden Unternehmen mit einer eigenständigen Anlage B.
05 einzureichen. Sofern Unterauftragnehmer/Nachunternehmer ohne Eignungsleihe 
eingesetzt werden, dann ist die Erklärung zu zwei Referenzen, sofern notwendig, nach 
Aufforderung durch die Auftraggeberin von jedem Unterauftragnehmer/Nachunternehmer mit 
einer eigenständigen Anlage B.05 einzureichen.

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Termin występowania z wnioskiem o dodatkowe informacje: 07/04/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) czas wschodnioeuropejski, czas środkowoeuropejski letni
Adres dokumentów zamówienia: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD
/documents
Kanał komunikacji ad hoc: 
Adres URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 14/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 92 Dni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y5SYTNQEXNDD
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Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Warunki dotyczące realizacji zamówienia: Die Datenschutzbestimmungen des Auftragnehmers
/Wirtschaftsteilnehmers gemäß Anlage D.04 +++ Die besonderen Vertragsbedingungen zum 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) gemäß Anlage D.02. +++ Die Erklärung 
des Bieters/Wirtschaftsteilnehmers gemäß der Vorlage des BMWK (Eigenerklärung Russland 
Sanktionen gemäß Anlage B.04A) gilt während der Vertragslaufzeit.
Fakturowanie elektroniczne: Dozwolone
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer des Bundes
Informacje o terminach odwołania: Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige 
Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter vor Einreichen des Nachprüfungsantrages gemäß 
§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber rügen; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt. (2) Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 
160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Vergabenachprüfungsantrag 
ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der Vergabekammer 
einzureichen. Auf die Rügeverpflichtung vor Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens nach § 
160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Der öffentliche Auftraggeber behält sich vor, 
eingereichte Rügen und die dazu gehörigen Antworten anonymisiert im Rahmen der 
Bewerber/-Bieterkommunikation zu veröffentlichen, sofern diese nach seiner Ansicht 
verfahrensrelevante Informationen enthalten.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: AOK - Die Gesundheitskasse in 
Hessen

8. Organizacje

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: AOK - Die Gesundheitskasse in Hessen
Numer rejestracyjny: t:00498000000255
Adres pocztowy: Battonnstraße 40
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Miejscowość: Frankfurt am Main
Kod pocztowy: 60311
Podpodział krajowy (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabemanagement@he.aok.de
Telefon: +49 8000000255
Adres strony internetowej: http://www.aok.de/hessen
Role tej organizacji: 
Nabywca
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału

8.1.  ORG-0002
Oficjalna nazwa: Vergabekammer des Bundes
Numer rejestracyjny: t:0049 22894990
Adres pocztowy: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53113
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: vk@bundeskartelamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-0003
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 7ab5d7e3-aff6-4390-bbd8-255645b1b711  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 12/03/2026 09:02:19 (UTC+01:00) czas środkowoeuropejski, 
czas zachodnioeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 174429-2026
Numer wydania Dz.U. S: 51/2026

mailto:vergabemanagement@he.aok.de
http://www.aok.de/hessen
mailto:vk@bundeskartelamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Data publikacji: 13/03/2026


	1. Nabywca
	1.1. Nabywca
	2. Procedura
	2.1. Procedura
	2.1.1. Przeznaczenie
	2.1.2. Miejsce realizacji
	2.1.4. Informacje ogólne
	2.1.6. Podstawy wykluczenia
	5. Część zamówienia
	5.1. Część zamówienia: LOT-0001
	5.1.1. Przeznaczenie
	5.1.2. Miejsce realizacji
	5.1.3. Szacowany okres obowiązywania
	5.1.6. Informacje ogólne
	5.1.7. Zamówienia strategiczne
	5.1.9. Kryteria kwalifikacji
	5.1.11. Dokumenty zamówienia
	5.1.12. Warunki udzielenia zamówienia
	5.1.15. Techniki
	5.1.16. Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
	8. Organizacje
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informacje o ogłoszeniu

